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Achtung!
Anläßlich des bevorstehende» Katholikentages in Zug machen wir

unsere Kollegen darauf aufmerksam, daß Reiseführer und Légitima-
tionSkarten bei Hrn. Lehrer A. Aschwanden in Zug bezogen werden
können. Da ja die Legitimationskarten gerade bei den Bergbahnen der
Inner schweiz (Rigi, PilatuS, Stanserhorn ?c.) große Ermäßigungen ge-
währen, so ist den HH. Kollegen Gelegenheit geboten, anläßlich des Festes in
Zug noch ohne große Auslagen prächtige Ausflüge machen zu können. Benütze
man diese Gelegenheit, damit die Bahngesellschasten sich nicht beklagen, die Ver-
günstigungen werden zu wenig gewürdigt. Da unmittelbar vor dem Feste viele
dringliche Arbeiten zu erledigen sind, so ist es ratsam, Reiseführer und Legiti-
mationskarten rechtzeitig zu bestellen.

Zug, den 8. August 1999. H. Al. Keiser, Rektor.

Briefkasten deq Redaktion.
1. Wir finden, der Abdruck des sehr interessanten Programmes des III.

Sschweliz. Katholikentages in Zug ist in unserem Organe unnötig. Die
Tagespresse hat in Sachen auf» und abgeklärt Unsere v. Freunde kennen

zweifellos ihre Mannespflicht und werden der imposanten Tagung des

kath. SchweizervolkeS die Ehre ihres Besuche« geben und dabei vorab Lehrer-
und Er zieh u n g s verein in erster Linie würdigen. Auf Wiedersehen in Zug I

2. ö. k. Dr. W. Beumer sagt: »Wenn irgend einem Stande eine Be-
soldung nottut, die ihn der drückenden Sorge des Lebens überhebt, so ist e« der
Lehrerstand. Sorgenvolle Pädagogen erziehen geistige Krüppel." Nicht wahr»
da« ist deutlich gesprochen? Lrgo — —

Kurhaus und Wafferheitanstalt Dußnang
eröffnet (Station Sirnach Kt.Tßurgav)600 m â. M. Eröffnet

Atuhiger Aufenthalt für Erholungsbedürftige. Erfolgreiche Auren,
fpezietl gege« Zslutarmut, Vervenfchwäche uud Ah,«matt»«,». Schöne,
nahe gelegene Waldspaziergänae. Ausflüge und GebirgStouren,
Komfortable Zimmer. Gute Küche. Prima Weine. Wasserheilversah-
ren durch warme und kalte Bäder und Douchen. Sool- und kohlen-
saure Bäder, diätische Kuren. Milchkuren Massage. Dreimalige
Postverbindung mit Station Sirnach. Telephon. Mäßige Preise.
Prospekte zu Diensten

Kurarzt: vr. Etter. Die Direktion der Anrauffatt.

Um msine U/asciimascliinen à 21

mit einem Loblago überall einrnkübren, bab« ieb miob ootooblosseu, äiosolboo
ru obigem billigen ?roi»s otmo klavbnabms nur krobo au sonäsn t lein ^ank-
nrrnugl Nrvält 8 NouâtI vurob Loik«osrij>»rnis verdient sieb die dlaseblo«
io bnrrer 2sit nnä greilt äis Wàsobv oiokt im geringsten an. I.eiabts ltaoä-
dabung! leistet mekr nnä ist äanerkaktsr vie eins dlasobivo ru 79 ?r.
Tausende Xnsrbennoogen! Die dlasobino ist aus Hoir niobt ans LI sob ooä ist
lmvervüstliob! Lrössts ^rbeitasrleiekternng nnä (Zeläersparnis. gobrsidon Lie
»»kort »n ^»»1 bltreâ ««vkel, Vornaobvrstrasso 274, »»»«I,
(S 7229 2) 262 ?o»tlaob Vil. 18.

Vertreter »neb an gelsgentliobsm Vorbank überall gssnokt! Lei Le-
otollnog stet» ntobst« Lisenbabnstation angeben!
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Hotel Xrone
«t. Tii-i Altemptoklenes iisus mit 50 ketten

(ìlo88er 8aul für Vereine unci 8eliuien. l'eleplron, Central-

U U U U U Iieixnng, I^lelitii8ek. I.ielit. ^ ^ ^ D ^
6rv88o 8ammlung urnei'i8eksr ^ipentiere u. Vogvl.

freu .los. Nell-lilricii. prop.

»» UeitHaber. »»
Zur Gründung eines Institutes werden einige Sekundarlehrer als

Teilhaber gesucht. Flotte Existenz namentlich für Neuphilologen. Offerten

unter Nr. 8K an Haasensttin 6: Vogler. Luzern.

Utlleàà Lsàus Klausen
I^ou «ioxericktotes dUrKsiIioliss 0«stk»us mit xrvsssm tissellsebskts-

8»»>. ?Ur Lolmls» uuà Vei-eiim srmiissigts pieiss. — tZuts KU:I>s. —
lisslls IVein«. — kVsuväüotm Leâionunx. 8l

Lmptivlilt sink

: oik e^t.v8i^ik ^7 pumàl, 01>>n>«0«. I»Il7I IIP»!?»
^ l.ungsnentlllnltung.
2 inIeXÜSss XlonIMeilsn Ulxl »>>» Nsdsr,
« im Kilgsmsinsn. — Die blssede 2U

^ k^r 3.5V, in sllen Xpolkeicen. — In

^ i.»us»nnv : ^pollieke kêguin unci kür
A «o xros : labors to ire LSguIn.

Nsupttrefser 30.000 fr.
UM" ----- 2S0.000 fr. gewinne.

DàuiiK
WW^ rum letrton NaI Kur? ver-
8edoden von cier 1 ?r. Lirekdau
lottert« Lasern. 70

?r»u llnlier, I-uxern.
N»ds auek ^vxvr l'tieaterlê.

?uger 8tslittkvater-I.otterie

Ken 1». September 1900.

AM- IluvtsÄerrnvi«!» an«I «le»
tlntttv eli« letzten ll.»««,

wovon jeäo» örltts l.oo gewinnt.

?r. 4V,VW, Sv.vov, »wsi à 10,000 vt«.

O«s 7!urs»o 8or l'Iiostsrlotteris in Aug.

Di« Airchenm«fithandl«ng
Franz Feuchtinger. Regensburg
empfiehlt ihren Vertreter:

Z. Schmalz. Lehrer
w Rebstein

für prompte und billige Lieferung
aller Xirchenm«fi»aU«n. 20 L7860
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